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MEMES recedites. VEeC quelques NUaANCES, Deut JusteFreudenchristentum: Der Erbauungsschriftsteller
Stephan Praetor1ius ıtre 1E considerer COMINTMMMIE precurseur du pletisme alle-

mand siecle.Eckhard Düuker
Arbeıten Geschichte des Pıetismus, vol 38, Gottıin-
SCH Vandenhoeck 0N Ruprecht, 2Z2003. SX 5 n Das Zeıutalter der altprotestantıschen Orthodoxıe eıdet

hb, 3N Dn D u  Cr den Fehlurteılen, dıe urch Aufklärung und Dıe-
F1SMUS verbreıtet wurden und bıs hneute nıcht AUSZUTFOL-

ZUSAMMENFASSUNG ten sınd. Di1e prıetistische Kritıik richtete sıch =  b  v  N  N dıe
|Jer Pfarrer Im norddeutschen Salzwedel Stephan Praeto- zahlreichen Lehrstreitigkeiten und orthodoxe Rechtha-
rIUS (um 603) verfasste In eiıner O dogmatischen Derei. nıcht ıber bN  CSCH den nhalt des Glaubens oder
Streitigkeiten eıt der Kırche zahlreiche Frbau- ftromme altprotestantische Geistliche und Professoren.
ungsschriften, Jie wenIıg Dolemischen Inhalts Sn Dükers Aufgeklärte Kriıtik nahm den Inhalt der Glaubenslehre
Dissertation Ist eın eindrückliches Beispie! afür, dass die aufs Korn und wollte eın ethısch hochstehendes Y1S-
lutherische Frömmigkeit IM Zeitalter der altprotestan- tenfum jenseı1ts der Dogmenbindung realısıeren. Z
tischen rthodoxie bısher kaum erforscht und er In der schen diesen eıden epochalen Mahlsteinen wurde dıe
Wissenschaft weniıg ekannt geworden ISst Fine Ausnahme Orth:  OXI1Ee aufgerieben. Im Uunıversıtären Bereich Osten
bıldet die hreite Überlieferung VOT L iedern dUus der Epoche Theologıen ALS der cChule der Aufklärung dıe TthOodo-
der rthodoxie iIm Evangelischen Gesangbuch. Wirkungen XIe aD: An der Gemehnmdebasıs domınıerte, zumındest für
Vo  > Praetorius’ Schriften finden sıch He ohann Arndt und eInNıgE TZe1ut 1mM Jahrhundert, der Pıetismus.
Philipp >Spener, die seINEe Werke MNMEeUuU aufgele en DiIie Märleın über dıe angeblıch unfruchtbare C1t
Er kann mıit Recht WEnnn atıc aallı einıgen Unterschieden der rthodoxıe werden nıcht ur durch eınen Blıck Ins

als Vorläuter des Pretismus IM Jahrhundert gelten. Verfasserregister des Evangelıschen Gesangbuchs wıder-
SUMMARY legt, sondern auch urch gründlıche Untersuchungen

WI1E dıe Dıssertation des Paderborner Pfarrers EckhardThe Pastor Stephan Praetorius (C 603) who worked
n Salzwedel In Oorth GermanYy published writ- Düker, der den heutzutage wen1g bekannten Erbau-

ungsschrıftsteller tephan Praetorius (cırca 1536-1603)Ings of edifying SOrTt with hıttle nolemical content In publızıstisch wıeder „ausgegraben hat. Düuker WEI1StDeriod that WAds marked DY ogmatic conflicts. Düker’s dis-
sertation IS Impressive example of the fact that | utheran nach, dass Praetorius in dıe Vorgeschichte des Dietismus

spirituality In the dSC of the old-protestant Orthodoxy has gehört 299£) P Spener h'.l‘t das Lesen VOI Praetorius-
schrıitten empfohlen.hardly een researchecd and hereby IS lıttle Known n the Zentrales Ihema Praetorius’ Denken und Han-scholarship. (Ine exception Wads the ide distribution

of ymns from the ds5C of his OFTNOdOXY In the (‚erman eln ISt dıe gegenwärtige Selıgkeıit der Christen aufgrund
der Iaufe 43) Seine Werke sınd Teıl eiıner größeren| utheran ymnboo (Evangelisches Gesangbuch). (Ine ('dl) enge Erbauungsschriften “nde des Jh.s,race the effects of Praetorius’ writings In Johann Arndt and

Philip >Spener who re-Issued hIs ork He (C’dl) ustif1i- dıe überwiegend aut kontessionelle Polemik verzichten.

ably with few reservatıons he counted forerunner of Bekannter als Praetorius sınd in dıeser Te1ıut JohannN
(1539- 1621} Martın oller (1547-1606) und PhılıppPretism n the e& Nıcolaı (  5-1 Durch ]l ıteratur dıeser und WEe1-

RESUME terer Autoren sollte der Iutherische Glaube intensıvıert
| e Dasteur Stephan Praetorius ( — 6-1 603), Qquı (CReuvre und dıe Frömmigkeıt lebendiger gemacht werden.

Salzwedel dans 1E nord de ’Allemagne, publie de ONN- Nach einem eintührenden Kapıtel ( 3-2° stellt
hreux ecrıits dA’edification CoONtenu tres DU Dolemique Duker dıe Bıographie des ın zZzwede zwıschen 15  ..

UNe epoque Caracterisee ar les contflits dogmatiques. und 5  P}  3C geborenen Iheologen dar, der ın seiner He1-
a these de Düker aıt apparailtre JUEC 1a spiritualite \uthe- mMmatstadt auch dıe überwiegende Zeıt sSeINES Lebens als
rienne m de ’ancienne orthodoxie protestante Dıakon und Pfarrer gewirkt hat (L 26-64) Während
alt ’objet de DEU de Favaux’ de recherche el demeure mMa seiıner Studıjenzeit ın Rostock (1558-1565) wurde Dra-
CONNUE dans 1E milieu academique. Falt exception 1a large etforıus besonders durch Davıd Chytraeus (1531-1600)
distribution de Cantıques de epoque dans 1E rFEeCUEI| gepragt (S%) S  C  hon während se1ines Studiıums ımtıerte
de Cantıques Iutherien Allemand (Evangelischen Gesang- Praetorius als Lehrer und Kantor Aın der Kr Marıen-
buch (In peut reperer iınfluence des eCcrıts de Praetorius Kırche (41) Praetorius verheiratet und natte M1N-

destens sechs Kınder, denen wahrschennlich dre1ıchez ohann Arndt eTt Philip Spener, QqUI les OnNT 6C UX-
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fruh verstarben (47) Die Beschäftigung MT der sprachlıch und iınhaltlıch
Das drıtte Kapıtel der D)ıssertation wıdmet sıch den „fernen Zeıt der rthodoxıe heutigen Lesern nıcht

Iateinıschen Schriften VON Praetorius, dıe dıeser VOrWIEe- eıcht IdDennoch kann jeder, der sıch ın das Ihema 1N-
gend bıs 15/8 publızıerte (I1L65-110). Neben Schritten arbeitet. feststellen, dass seıne Muüuhen belohnt werden.
für den Schulgebrauch und das Studium inden sıch ın Dıie obıge Darstellung ze1gt, dass ın aınderen /usam -
dıeser Gruppe auch Iateinıische „enr- und Trostschriften. menhängen IThemen behandelt werden, dıe auch hTeute
Interessant für den heutigen Leser 1ISt eıne Schriuft ZU VON Bedeutung sınd. Es 1St Eckhard Juüker nachdruück-
Theologiestudium AULS dem Jahr 1574 n studı10- lıch dafur zZU anken, dass G1 auf tephan Praetorius auf-
rum). Nıcht den Theologiestudenten, sondern allen merksam gemacht hat
Chrısten empfiehlt der Autor, eiınen <laren Tagesablauf Jochen Ebern, Schriesheim/Heiudelbergq, Deutschland
einzuhalten und täglıch eıne Stunde lang dıe Bıbel Z

lesen (72) Nachtarbeıit ISt nıcht zZu empfehlen (Z7) Das
Morgengebet ISt unverzichtbarer Bestandteil des gelst-
lıchen Lebens (94) [ )Das „Freudenchrıistentum“ waächst De Baptısmo her dıe Taufe
AUS der Gotteskindschaft, deren der Heılıge Ge1st Augustinusversichert, AUIS dem Irost der Wohltaten Chriıstı (83, vgl Zweıisprachige Ausgabe hrsg. VON Hermann-Josef

Breıite Wırksamkeiıt entfaltete Praetorius besonders Sıeben Augustinus UOpera erke. Teıl Bd 26
durch se1ine deutschen Schriften iın Gemeinndekreisen Paderborn Schönıigh, H5.., 462 5 S

ISBN 97/8-3-506-71332-2:; 3-506-71332-9111-203) Zahlreiche TIrostschriften richtete ( an
dıe SUNZC GemeiLnnde oder An bestimmte Leıdens- und ZUSAMMENTFASSUNG:
Berufsgruppen, aber auch lehrhafte 1raktafe. kateche- DISE Kirchenlehrer Augustinus hat siıch IntensIiv muıt dertische Tlexte und _1eder. Se1ine „fröhlıcher AU- alschen Lehre der Donatisten, die sıch OM der Großkirchebensgewiıssheıit” gepragte Theologıe transformıert der
Prediger ın onkrete Sıtuationen der Geme1unde hıneıin aben, auseinander gesetzt. Für ihn ISt wichtig,

dass die Einheit der Kırche gewahrt bleibt, auch WEln SIESeeleute und Kaufleute, Wıtwen und Waısen, mit Bösen vermischt Ist Was innerhalb der Kirche rechtmä-Kranke und Sterbende Praetorius ın gleicher
Weiıse zZu berücksichtigen. Kriegsgefahr wırd ebenso Sig ıSt Ine IM Namen des dreieinigen ( ‚ottes gespendete

Tautfe ISt auch außerhalb nıcht unrechtmälsig, sondernthematısıiert WIE dıe Feste des Kırchenjahres und dog- als gültig anzuerkennen. In der kritischen Diskussion dona-matısche Ihemen. Praetorius’ 1Lı1eder thematısıeren das
ın der Taufe begründete Heıl der Chrısten, x“ ZU Dank, tistischer Argumente für iIne Wiedertaufe und ür die

Separatıon Von der Katholische Kirche erortert AugustinusFreude und Lob Ar  S Antınomuistische Jlen- grundsätzliche dogmatische rragen gegenseltiger Tatıfa-denzen Iassen sıch ın seiıner Lehrauffassung nıcht VON
der Hand weılsen (208 nerkennung un der Einheit der Kirche, die auch heute

Im zweıten Teıl des Werkes untersucht Duker dıe IM zwischenkirchlichen espräc noch bedeutsam sind
Wenn SIE die VDonatisten auf Cyprian VON Karthago hberu-Rezeption und Wırkungsgeschichte Praetorius’

Schriften (  0-3 Wenn nıcht Johann ndt se1ine fen, steht doch die Beweisführung AUuUs der Heiligen Cchrift
hber der l ehre des hochgeschätzten Kirchenvaters.Schriften nachgedruckt hatte, ware der Salzwedeler

Erbauungsschriftsteller wohl 5a1d VETrSCSSCH worden. In SUMMARY
der Geaistlichen Schatzkammer der Gläubigen des Dan- The Church Father Augustine uch In debate
zıger Theologen Martın Statius (1589-1655) wurden with the false eachings of the Donatist, who had SCDd-zahlreiche Praetoriustraktate der Nachwelrt überlhefert. ratecn| from the Catholic Church It IS iımportant for hım
Sein Streben für In ErNEULUETFrTES Chrıistentum brachte that the unıty of the church Was maintained, Veln when
ıhm den OTrTWU des Pertektionismus 1n Pra- It WAads mixed UD wiıth eviıls. What IS ‚egitimate within the
etorıus’ Rechtgläubigkeit wurde anhaltendes Ihema church -OMNEC baptism gıven In the ame of the Trinıty IS
der orthodoxen Theologen. Spener sprach sıch nach
krıitischer Lektüre für ın 4A15 und veroöftfentlichte 5668

Iso when gıven outside the church IS noTt llegitimate hut
he acknowledged valı In the critical| discussion of

eine Sammlung Praetoriusschriften, denen O SI the LDonatiıst for re-baptism and for separationmals Grundsätze seINES Reformprogramms voranstellte from the Catholic Church, Augustine ralses tundamentallyWırkungen ON Praetorius’ Werk kann Duker dogmatic questions of mutual recogniıtion of Daptism and
besonders mM Halleschen Piıetismus, aber auch bıs hın of the umty of the Church IC remaın meaningfu! for
nach Skandınavıen ausmachen. Besondere Wırksamkeit
enttalteten dıe Schrıiften Aln FEnde des } be1

ecumenıitical lalogue today. The LDonatists coul appeal
Cyprian of Carthage, but the weight of Scripture IS hbe

Pregizer und der Gemeinnschaft der „Seligen (29 1-294) valued Ore than that of the emmnNent Church Father.
Im drıtten Teıl seiNer Arbeıt dokumentiert Duker 1n

eıner austuührlıchen Bıbliographie dıe Schriften VON Dra- RESUMFE
etOrıus (304-5 L ateraturverzeichnıs und Register Saınt Augustin employe beaucoup d’eEnergie dans 1a
runden dıe vorzüglıch edıierte Dıssertation ıb CONTIrOverse VEC 1es donatistes quUI JSi  (D\  talent separes de
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